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I. VEREIN 
Im Dezember haben wir, das Fondo-Peru-Team, Andreas, Arlene, 
Björn, Christoph und Felix, uns wie jedes Jahr in Heidelberg 
getroffen. Schon im letzten Jahr haben wir wieder 2 neuen 
Stipendiaten, Rachel Neptali Alberca Gallardo und Victor Javier 
Yantas Susanibar, dank Eurer Unterstützung die Möglichkeit 
geschenkt, ihre Ausbildung von uns mitfinanziert zu bekommen.  
Ebenfalls in diesem Jahr sind wir gerade im Auswahlprozess um 2 
weitern Stipendiaten die Möglichkeit für ihr kommendes 
Studium zu schenken. Es ist für uns eine Freude, dass wir dank 
Eurer Unterstützung, so vielen Jugendlichen bei ihrer Ausbildung 
helfen können. 
Wir bedanken uns darum auch ganz besonders bei Euch, denn 
ohne Eure Unterstützung wäre dies undenkbar.  
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I. VEREIN : das Fondo-Peru-Team 

Andreas, Björn, Felix, Arlene und Christoph 
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 II. AUSBILDUNG:  
 StipendatInnen, die im Jahr 2017 fertig geworden sind 

Lucy 

Buchhaltung 

Carolina 

Krankenpflege 

Oliver 

Industrieverwaltung 
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II. AUSBILDUNG: aktuelle StipendiatInnen 

Ilvio 

Ingenieurwesen 

Flor 

Krankenpflege 
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II. AUSBILDUNG: 2 neue StipendiatInnen seit 2018 

Rachel 

Krankenpflege am Institut Loaysa mit 

eigener Klinik 

-- kommt aus Acaín 

-- Vater: Landwirt 

-- Mutter kümmert sich um Haus und Kinder (7) 

-- wohnt alleine  

-- Hobbys: lesen, Volleyballspielen, Cumbia 

hören 

Victor 

Automechaniker an der SENATI in Lima 

-- Kommt aus Acaín 

-- Vater: Landwirt 

-- Mutter kümmert sich um Haus und Kinder (6) 

-- wohnt bei seinen zwei älteren Geschwistern 

in Lima 

-- Hobbys: lesen, Sport machen, Volksmusik  

und Balladen hören 
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II. AUSBILDUNG: Es wird berichtet über… 

a. Studium:  
 
Im September hat Ilvio viele neue Kurse in der Uni besucht, die im bei 
seinen späteren Praktika helfen sollen. Die Dozenten sind sehr gut und 
bereiten die Kurse sehr gut vor. Im Oktober hat er dann 
Zwischenprüfungen abzulegen gehabt die sich natürlich auf die Kurse des 
Semesters beziehen. In einem seiner Kurse lernte Ilvio im  November, wie 
man gute Präsentationen hält. Dies wird ihm in seinem späteren Beruf 
ebenfalls nützlich sein. Außerdem ist er sehr erfreut, dass die Universität 
viele Konferenzen, Seminare und Workshops zu verschiedenen 
interessanten Themen anbieten, die es ermöglichen sein Wissen noch zu 
vergrößern. Rückblickend kann Ilvio im Dezember sagen, dass es ein 
anstrengendes aber interessantes Semester war. Außerdem hat er gute 
Noten bekommen in den kleineren Forschungsarbeiten, die er absolviert 
hat und er hat neue Freunde gefunden. Im Januar und Februar wird er 
nun die Ferien  nutzen um noch weitere Englisch und Informatikkurse zu 
belegen.  

Ilvio 

Ingenieurwesen 
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II. AUSBILDUNG: Es wird berichtet über… 

b. Persönliches:  
 
Ilvio ist  noch in der selben Ausbildungsfirma beschäftigt, wie von 
Anfang an, jedoch hat er vor in eine größere Firma zu wechseln,  
die ihm mehr Möglichkeiten bieten kann. Dort will er sich dann 
den Dingen widmen, die ihn auf seine Praktika vorbreiten. Im 
Oktober berichtet er, dass es ihm gut geht , dass er jedoch 
ernsthaft darüber nachdenkt seine Firma zu wechseln, da er  sich 
beruflich bessere Möglichkeiten und Chancen in einer größeren 
Firma erhofft.  Im November erzählt er, dass es ihm zwar einerseits 
gesundheitlich gut geht, dass ihm jedoch sein Handy und sein 
Laptop geklaut wurde und er dadurch einen großen Schreck 
erlitten hat. Er arbeitet noch in der gleichen Firma, hat jedoch zum 
31.12.18 gekündigt. Im Dezember  berichtet er, dass er ins einer 
Freizeit, am Wochenende, manchmal mit Freunden ausgeht oder 
eine Exkursion unternimmt. Er besucht auch manchmal seine 
Familie und im Januar wird er mit ihr vor allem Zeit verbringen.  

Ilvio 

Ingenieurwesen 
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II. AUSBILDUNG: Es wird berichtet über… 

c. Sonstiges 
 
Er berichtet, dass im September ein Waldbrand in der Nähe des 
Machu Picchu stattgefunden hat. Dabei sind viele Hektar Wald und 
Vegetation abgebrannt.  
Im Oktober wurden nationale Umfragen gemacht. Ilvio hat daran 
teilgenommen und konnte so seine  Kommentare zu verschiedenen 
Fragen und Themen abgeben und hofft nun, dass die Regierung 
positive Schlüsse aus diesen Umfragen ziehen wird. Er ist außerdem 
sehr glücklich darüber, dass es Peru in die geschafft hat um bei der 
Fußballwelltmeisterschaft mit antreten zu dürfen. Er sagt dazu: Wenn 
man sein Ziel wirklich verfolgt, dann erreicht man es auch.   
Im Dezember sagt er, dass alle Nachrichten etwas mit Weihnachten  
zu tun haben. Es wird gewarnt vor den Gefahren der 
Feuerwerkskörper und außerdem wird natürlich über die Korruption 
in der  Regierung geredet. 

Ilvio 

Ingenieurwesen 
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II. AUSBILDUNG: Es wird berichtet über… 

a. Studium 
 
Im September  besucht Flor einen Kurs der nur von natürlichen 
Heilmitteln und deren Wirkungen handelt. Dabei geht es darum zu 
zeigen, wie man auch auf natürliche Weise dem Körper bei Krankheiten 
helfen kann. In einem anderen Kurs  soll sie ein Buch lesen und dieses 
anschließend zusammenfassen . Außerdem besucht sie noch einen 
Anatomiekurs. Im Oktober lernt sie einiges über die Mundhygiene und 
welche  Zähne es gibt und was für Funktionen sie erfüllen. Außerdem 
lernen sie wie man die Dokumente ausfüllt, welche ein Zahnarzt ausfüllt 
und welche Materialen man als  Zahnarzthelferin dem Zahnarzt bei der 
Behandlung hinlegen muss. Außerdem startet sie ein Yoga-Projekt mit 3 
anderen StudentInnen. Sie wollen Yoga-kurse geben. Darum besucht sie 
im November auch einen Kurs zu Physiotherapie , Massage, Yoga und 
Eisthearpie. Im Dezember hat sie dann viele Prüfungen zu schreiben.  

Flor 

Krankenpflege 
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II. AUSBILDUNG: Es wird berichtet über… 

b. Persönliches: 
 
An den Abenden arbeitet sie neuerdings in einem Schuhladen, wo es ihr 
sehr gefällt. Samstags  hilft sie ehrenamtlich im Krankenhaus mit und 
Sonntags geht sie oft mit Freunden oder Familienmitgliedern spazieren.  
Im Oktober ist sie ganz schön beschäftigt gewesen, sie musste ihrer 
Schwester mit den Kindern helfen und gleichzeitig ihre Mutter pflegen 
und im Krankenhaus  helfen. Dabei  musste sie ziemlich viel den Ort 
wechseln und hatte wenig Unterstützung von ihren Geschwistern. Im 
November hat sie viel gelernt und am Wochenende in einem Restaurant 
gearbeitet. Außerdem  war sie  auf einer Tauffeier  und Mittwochs hat sie 
einen Seminar zum Thema Impfungen besucht.  
 

Flor 

Krankenpflege 
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II. AUSBILDUNG: Es wird berichtet über… 

c. Sonstiges: 
 
Sie berichtet, dass heutzutage die häusliche Gewalt vor allem 
gegenüber den Frauen deutlich zunimmt. Sie berichtet von einem 
Fall, bei dem ein Mann seine Frau  fast totgeschlagen hat, nur weil 
sie schon früher vom Park nach Hause gehen wollte als er., weil sie 
keine Lust mehr hatte den Leuten im Park beim sich betrinken zu zu 
schauen.  

Flor 

Krankenpflege 
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III. Finanzen: Abschlussbericht 2018 

Monatliche Durchschnittseinnahmen durch Spenden:  680€ 

Monatliche Durchschnittsausgaben für die Stipendiaten:  380€ 

Monatliche Ausgaben für Gehalt von Esmeralda:      25€ 

Durchschnittseinnahmen pro Monat : 680€ 

Durchschnittsausgaben pro Monat:  405€ 

Durchschnittsrücklagen pro Monat:   275€ 

 

Dank dieser Rücklagen können wir dieses Jahr wieder 2 neuen 
Stipendiaten die Möglichkeit geben ihre Ausbildung zu machen. 



Rückblick 2018 

IV. Danksagung 
Wir möchten uns bei EUCH ganz herzlich für die Unterstützung bedanken. 

Dank Euch haben 4 aktuelle und 2 neue Stipendiaten die Möglichkeit eine 

gute Berufsausbildung zu machen und später ihre Geschwister und 

Familien zu unterstützen.  

Wir würden uns freuen, wenn ihr uns und vor allem die Jugendlichen in 

Peru weiterhin unterstützt, damit sie ihre Ausbildung beenden können.  

 

Zu guter letzt hoffen wir dass ihr ein schönes Weihnachtsfest verbracht 

habt und wir wünschen Euch einen guten Rutsch ins neue Jahr 2019. 
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DANKE! 
 sagt das Fondo-Peru-Team in Heidelberg 

Björn, Felix, Arlene, Andreas und Christoph 


